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S A T Z U N G  
 

des 
"Freundeskreis Städtische Galerien Paderborn e.V." 

 
 
§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr 

 
1. Der Verein führt den Namen "Freundeskreis Städtische Galerien Paderborn". Er soll in 

das Vereinsregister eingetragen werden; nach der Eintragung führt er den Zusatz "e.V." 
  
2. Der Verein hat seinen Sitz in Paderborn. 
  
3. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

 
 
§ 2 Vereinszweck 

 
1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 

Abschnittes "Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. Er ist selbstlos tätig; er 
verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Zwecke. 

  
2. Aufgabe des Vereins ist es,  
  
 2.1 die Arbeit der Städtischen Galerie in der Reithalle und der Städtischen Galerie Am 

Abdinghof zu unterstützen, 
  
 2.2 das künstlerische Leben in Paderborn zu aktivieren und die Bedeutung der Kunst 

in ihrer identitätsbildenden und innovativen Kraft für die Stadt zu stärken, 
  
 2.3 durch Gespräche und Veranstaltungen das Verständnis für die Kunst zu fördern. 
  
3. Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet werden. Es darf 

keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch un-
verhältnismäßig hohe Ausgaben begünstigt werden. 
 

4. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins 
 
 
§ 3 Mitgliedschaft 

 
1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche oder juristische Person des privaten oder öf-

fentlichen Rechts werden. Die Mitgliedschaft wird erworben auf schriftlichen Antrag. Die 
Mitgliedschaft wird durch den Vorstand bestätigt. Der Eintritt in den Verein kann jeder-
zeit und schon erfolgen, solange sich dieser noch in Gründung befindet. 

  
2. Die Mitgliedschaft ist nicht übertragbar und nicht vererblich. 
  
3. Die Mitgliedschaft wird beendet durch Austrittserklärung, Tod oder Ausschluss des Mit-

glieds aus wichtigem Grund (z. B. hartnäckige Zuwiderhandlungen gegen die Vereinin-
teressen, schwere Verletzung der Pflichten des Mitglieds gegenüber dem Verein). 

  
4. Die Austrittserklärung hat schriftlich gegenüber einem Vorstandsmitglied zu erfolgen. 

Sie wirkt nur zum Ende des Geschäftsjahres und muss spätestens 6 Wochen vor des-
sen Ablauf eingegangen sein. 

  



 2 

 
§ 4 

 
Beiträge 

 
 Es wird ein Jahresbeitrag erhoben, dessen Höhe und Fälligkeit die Mitgliederversamm-

lung bestimmt. 
 
 
§ 5 Organe 

 
 Organe des Vereins sind 

 
-  die Mitgliederversammlung 
 und 
- der Vorstand. 

 
 
§ 6 Mitgliederversammlung 

 
1. Aufgaben der Mitgliederversammlung sind: 

 
 a) die Wahl der Mitglieder des Vorstandes, 

b) die Wahl von 2 Rechnungsprüfern jeweils auf die Dauer von 2 Jahren, 
c) die jährliche Entgegennahme des Rechenschaftsberichtes des Vorstandes, 
d) die Entlastung des Vorstandes, 
e) die Festsetzung der Höhe des jährlichen Mitgliederbeitrags, 
f) die Beschlussfassung über den Haushaltsplan, 
g) die Beschlussfassung über Satzungsänderungen, 
h) die Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins. 

 
2. Die ordentliche Mitgliederversammlung findet einmal im Jahr statt. Sie wird vom Vor-

stand einberufen. Ist es aufgrund rechtlicher Bestimmungen nicht möglich, die ordentli-
che Mitgliederversammlung als Präsenzveranstaltung stattfinden zu lassen, kann auch 
zu einer virtuellen ordentlichen Mitgliederversammlung eingeladen werden. 

  
3. Der Vorstand kann jederzeit eine außerordentliche Mitgliederversammlung einberufen. 

Er ist hierzu innerhalb von 1 Woche verpflichtet, wenn mindestens ein Drittel der Mit-
glieder es schriftlich unter Angabe des Grundes verlangt. Diese Mitgliederversammlun-
gen können auch virtuell stattfinden. 
 

4. Mitgliederversammlungen werden vom Vorstand unter Einhaltung einer Frist von drei 
Wochen schriftlich unter Angabe der Tagesordnung einberufen. Die Frist beginnt mit 
dem Ablauf des Tages, an dem die Einladung zur Post gegeben wird. 
Einladungen, die an die letzte, dem Verein schriftlich bekanntgegebene Adresse eines 
Mitgliedes gerichtet sind, gelten zwei Tage nach der Posteinlieferung als zugegangen. 

  
5. Die Mitgliederversammlung wird vom Vorstandsvorsitzenden, im Falle seiner Verhinde-

rung vom stellvertretenden Vorsitzenden oder einem anderen Vorstandsmitglied gelei-
tet. In der Mitgliederversammlung hat jedes Mitglied eine Stimme, natürliche Personen 
erst mit der Vollendung des 14. Lebensjahres. Beschlüsse werden mit einfacher Mehr-
heit der abgegebenen Stimmen gefasst; Abstimmungen erfolgen geheim, wenn ein 
Fünftel der anwesenden Mitglieder es verlangt. Wahlen erfolgen geheim, wenn  e i n  
Mitglied es verlangt. 

  
6. Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden in einer Niederschrift festgehalten; 

der Versammlungsleiter unterzeichnet die Niederschrift. 
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7. Anträge zur Tagesordnung können von jedem Mitglied schriftlich bis zum dritten Tage 

vor der Mitgliederversammlung an den Vorstand gestellt werden. 
8. Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die 

Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
  
9. Satzungsänderungen und die Auflösung des Vereins bedürfen einer Mehrheit von drei 

Vierteln der anwesenden Mitglieder. (Absatz 7 findet hier keine Anwendung) 
 
 
§ 7 Vorstand 

 
1. Der Vorstand besteht aus der/dem Vorsitzenden, der/dem stellvertretenden Vorsitzen-

den, dem/der Schatzmeister/-in, dem/der Schriftführer/-in und dem/der Leiter/-in der 
Städtischen Galerien. 

  
2. Die Vorstandsmitglieder werden von der Mitgliederversammlung jeweils auf die Dauer 

von zwei Jahren gewählt, sie bleiben bis zur Neuwahl des Vorstandes im Amt. Eine 
Wiederwahl ist zulässig. Der/die Galerieleiter/-in ist ständiges Mitglied des Vorstandes 
kraft seines/ihres Amtes. 

  
3. Der Verein wird gerichtlich und auch außergerichtlich vertreten durch die/den Vorsit-

zende/-n oder durch die/den stellvertretende/-n Vorsitzende/-n jeweils gemeinsam mit 
einem weiteren Vorstandsmitglied. 

  
4. Der Vorstand bereitet die Mitgliederversammlungen vor und führt deren Beschlüsse aus. 
  
5. Die Tätigkeit des Vorstands ist ehrenamtlich. 
  
6. Vorstandssitzungen können auch virtuell abgehalten werden. Beschlüsse werden mit 

einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst. Der Vorstand ist beschlussfähig 
bei Anwesenheit von mindestens drei Vorstandsmitgliedern. Der Vorstand kann Be-
schlüsse auch schriftlich oder auch fernmündlich fassen, wenn alle Vorstandsmitglieder 
dem zustimmen. 
Vorstandsbeschlüsse werden in einer Niederschrift festgehalten, die vom Schriftführer 
oder bei dessen Verhinderung von einem anderen Vorstandsmitglied zu unterzeichnen ist. 

  
7. Der Vorstand wird ermächtigt, vom Gericht oder Finanzamt gewünschte Änderungen 

der Satzung herbeizuführen, damit der Verein in das Vereinsregister eingetragen und 
vom Finanzamt als gemeinnützig anerkannt wird. 

 
 
§ 8 Beirat 

 
  Die Mitgliederversammlung kann aus dem Kreis der Mitglieder einen Beirat von 

 höchstens 10 Personen wählen. 
 Die Beiratsmitglieder werden auf 2 Jahre gewählt; Wiederwahl ist möglich. 
 Der Beirat soll vor wichtigen Beschlüssen gehört werden. 
 Der Beirat wird durch den Vorstand einberufen. 
 

§ 9 Da§ 9      Datenschutz 
 
 Wir informieren die Mitglieder des Vereins zum Thema Datenschutz wie folgt: 
 „Um die Verwaltung und Betreuung unserer Mitglieder sicherstellen zu können, 
 erhebt, verarbeitet und nutzt der Freundeskreis Städtische Galerien Paderborn 
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 e.V. (Kontaktdaten siehe Fußzeile) für die Dauer der Mitgliedschaft von seinen 
 Mitgliedern folgende Daten:  
 Name, Vorname, Anschrift, E-Mail-Adresse, vereinsbezogene Daten (zum Bei-
 spiel das Datum des Vereinseintritts oder Änderungen der Art der Mitgliedschaft) 
 sowie im Falle eines erteilten SEPA-Lastschriftmandats die Bankverbindung. 
 Die Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. Eine Übermittlung erfolgt ledig-
 lich an die von uns beauftragte Stelle zur Zustellung der Mitgliederpost, an die 
 abwickelnden Bankinstitute oder Zahlungsdienstleister zum Zweck der Abbu-
 chung des Mitgliedsbeitrags und/oder einer Teilnehmergebühr.  
 Auf Ihrem Mitgliedsausweis werden Ihr Name und Ihre Mitgliedsnummer sowie 
 das Jahr der Gültigkeit des Ausweises stehen. 
 Nach Beendigung der Mitgliedschaft werden wir Mitgliederdaten im Jahr des Aus-
 scheidens und zwei weitere Kalenderjahre speichern und danach löschen. 
 Nach dem Bundesdatenschutzgesetz haben Sie das Recht auf Auskunft über Ihre 
 gespeicherten personenbezogenen Daten und ggf. auf Berichtigung, Sperrung, 
 Einschränkung der Verarbeitung oder Löschung Ihrer Daten. Ihre Zustimmung zur 
 Verarbeitung Ihrer Daten können Sie jederzeit widerrufen. Widersprüche richten 
 Sie bitte an den Freundeskreis Städtische Galerien Paderborn e.V. (Kontaktdaten 
 siehe Fußzeile). 
 Wenn Sie glauben, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen das Datenschutzge-
 setz verstößt oder Ihre datenschutzrechtlichen Ansprüche verletzt wurden, können 
 Sie sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde beschweren. In unserem Fall ist 
 dies der oder die Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
 Nordrhein-Westfalen, Kavalleriestraße 2-4, 40213 Düsseldorf.“ 

  
 
§ 10 Auflösung 
  
 Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermö-

gen des Vereins an die Stadt Paderborn zwecks unmittelbarer und ausschließlicher Ver-
wendung für gemeinnützige Zwecke im Zusammenhang mit den Städtischen Galerien 
in Paderborn 

 
 
§ 11 Inkrafttreten der Satzung 

 
       Die Gründungssatzung ist am Tage nach ihrer Verabschiedung durch die Mitglie- 

      derversammlung und ihrer Eintragung in das Vereinsregister am 19.05.2005 in Kraft 
      getreten (Register-Nr. 2329).  
      Änderungen der Gründungssatzung sind auf den Jahresversammlungen vom  
      03. November 2016 und 08. November 2018 beschlossen worden. 
 

 


